
90 H. WINTERSTEIN: Bau von Krankenhäusern.

Operationstücher. Danach sind schon viele neue Operationssäle

ausgeführt, vereinzelt hat. der Vorschlag allerdings noch Wider—

spruch gefunden.

€) Operationswaschräume. Um den Operationsraum möglichst

frei zu halten, werden jetzt vielfach unmittelbar neben ihm be-

sondere Räume angelegt, in denen sich Ärzte und

Schwestern waschen können. Damit sie während

des Waschens den Kranken im Auge behalten

können, werden die Waschbecken, und zwar für

jeden Operationstisch 1. für „infizierte“ 2, für

.,saubere“ Hände also im ganzen 3 von minde-

stens 50 )( 35 cm Beckengröße gern an der Tren—

nungswand zwischen beiden Räumen angelegt und

die Wand über den Becken mit einer großen, fest

eingemauerten Spiegelglasscheibe versehen. Da

der Raum weiter keinen Zwecken dient, so ist seine

M7:2M Mindestlänge durch die 23 Waschbecken (2,40 m)

7 U” und 1 oder 2Türöffnungen (0,80——1‚60m) bestimmt.

während die Breite schon mit 1,50 ausreichend

bemessen sein dürfte. Die Waschbecken müssen

so eingerichtet sein, daß die Bedienung entweder mit dem Fuß

oder besser mit dem Arm erfolgen kann, damit sich die bereits

gewaschenen Hände nicht etwa durch Anfassen eines Griffes wieder

verunreinigen. Die Reinigung erfolgt am besten in fließendem

Wasser von 40—41°.

Ein allseitig frei stehender Marmortisch. wie ihn Hofrat
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gegeben, erfordert natürlich mindestens einen 3 m breiten Raum,

da der Tisch eine durchgehende Rinne hat, ist die Standiänge

nur etwa 70 cm. Der Tisch zeichnet sich hauptsächlich da—

durch aus, daß er nur wenig Schmutzwinkel hat, also leicht zu

reinigen ist, weil alle Rohrleitungen und Abflüsse verdeckt an-

gebracht sind. Letztere sind aber auch deshalb schwer zugänglich.

(1) Sterilisierräume. Der unmittelbar neben einem oder auch

zwischen 2 0perationsräumen liegende und in letzterem Fall

beiden gemeinsam dienende Sterilisierraum muß in erster Linie

die verschiedenen Sterilisatoren aufnehmen und zwar außer einigen

kleineren hauptsächlich ‘

 

0
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Alm. 58, W:1schraum.

1 für Verbandstoffe . . . . . .rund 100 X 60 X 50 cm

1 für Instrumente . . . . . . „ 50 x 30 )( 20 cm

1 für Heißluft . . . . . . . . .. 60 X 50 X 40 cm

oder ‚. 50 ><_ 30 X 30 cm

1für Kochsalz (501) . . . . . ‚. 60 X 40 X 55 cm.  


